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Mobilität ist Voraussetzung für gesell-
schaftliche und wirtschaftliche Teilhabe, 
verursacht aber rund 20 % der deut-
schen Treibhausgasemissionen. Eine er-
folgreiche Verkehrswende erfordert Maß-
nahmen, die klimafreundliche Alternati-
ven fördern und gesellschaftlich akzep-
tiert sind.

Das Kopernikus-Projekt Ariadne unter-
sucht im iterativen Austausch zwischen 
Wissenschaft und Gesellschaft verschie-
dene Maßnahmen im Verkehr, um Mobi-
lität klimafreundlicher und gesellschaft-
lich tragfähig zu gestalten. Im Mai 2025 
fand im Rahmen dieses Beteiligungspro-
zesses ein Online-Dialog statt: Knapp 40 
zufällig ausgewählte Bürgerinnen und 
Bürger diskutierten Politik-Mixe für die 
Verkehrswende. Diese wählten sie aus 
vorgegebenen Politikmaßnahmen, die 
Ariadne-Forschende auf Basis von Studi-
en mit Informationen zu Treibhausga-
seinsparpotenzialen und Auswirkungen 
auf den Staatshaushalt vorstellten.

Der Fokus der vorgegebenen Politikmaß-
nahmen war die Ebene der deutschen 
Bundespolitik und gliederte sich in fünf 
verschiedene Bereiche:

1. Förderung von Elektro-Pkw
• Pauschale Kaufprämie: 

5.000 EUR
• Social-Leasing kleiner E-Pkw: 

Zuschuss 100 EUR monatlich

• Bonus-Malus-System: 
5.000 EUR Kaufprämie für E-Pkw, 
Malus bis zu 10.000 EUR je für 
Verbrenner je nach CO2-Ausstoß

2. Fossile Subventionen
• Erhöhung Dienstwagensteuer für 

Verbrenner auf 2 %, Beibehal-
tung der 0,25 %-Regel für E-Pkw

• Abschaffung vergünstigter Ener-
giesteuer für Diesel (Dieselprivileg)

3. Preisanreize
• Erhöhung CO2-Preis im Verkehr 

auf 130 EUR/t 
• Erhöhung CO2-Preis auf 

130 EUR/t mit 50 % Rück-
erstattung als Klimageld

• Pkw-Maut 5 ct/km auf Auto-
bahnen und Landstraßen

4. Förderung öffentlicher Verkehr
• Vergünstigung Deutschlandticket

auf 29 EUR
• Abschaffung Deutschlandticket
• Angebotsausweitung im öffentli-

chen Nah- und Fernverkehr

5. Ordnungsrecht
• Tempolimit 130 km/h auf Auto-

bahnen
• Tempolimit 80 km/h auf Bundes-

straßen
• Verschärfung des Saubere-Fahr-

zeuge-Beschaffungsgesetzes: bis 
2030 gesamte öffentliche Neuwa-
gen Nullemissionsfahrzeuge

In Vorbereitung auf die Diskussion ent-
warfen die Teilnehmenden individuelle 
Politik-Mixe, die anschließend in Klein-
gruppen besprochen wurden. Dabei galt 
es, Staatsausgaben und CO2-Einsparun-
gen zu beachten. Die Kleingruppen wa-
ren angehalten, sich jeweils auf einen ge-
meinsamen Mix unter Einhaltung der 
Vorgaben zu Emissionsminderungen und 
Staatsausgaben zu einigen (siehe Abbil-
dung).
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Im Projekt Ariadne werden zufällig 
ausgewählte Menschen aus ganz 
Deutschland über den gesamten 
Projektverlauf beteiligt. Dabei gibt es 
einen fortlaufenden Wechsel zwi-
schen Bürgerdialogen und For-
schungsphasen. Im Vordergrund 
steht die gemeinsame Verständi-
gung zu den Herausforderungen und 
Lösungsansätzen der Energiewende. 
Das daraus entwickelte Orientie-
rungswissen für politische Entschei-
dungstragende verbindet Fachexper-
tise zur Wirkung von Instrumenten 
mit den Wertevorstellungen und Per-
spektiven der Menschen. Der hier 
präsentierte Online-Dialog war die 
Anschlussveranstaltung an die Bür-
gerkonferenz im Jahr 2024. Auf ei-
nem Bürgergipfel im Juni 2026 wer-
den alle erarbeiteten Ergebnisse 
vorgestellt. 
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